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 B LAU  GRÜN 

SCHÖNE BERGE. EINE 
ANSICHTSSACHE  18.00 – 01.00
Von Ferdinand Hodlers «Aufstieg 
und Absturz» bis hin zu unbe-
kannten Werken und Namen. 

JUTZ-BOX  18.00 – 00.00
Alle sind herzlich eingeladen, 
ihre Juchzer in der Jutz-Box 
des Stimmkünstlers Christian 
Zehnder zum Besten zu geben. 
Special: Wir jutzen vom Münster 
über die Dächer der Stadt - höret 
hin und kommet zu uns! Der 
Start-Jutz erfolgt vom «Jodel-
muezzin». Alle weiteren Jutze by 
Jodelclub Säntisgruess aus der 
Klangwelt Toggenburg.

DONNER UND DORIA  
22.00 – 00.00, 
stündl., Dauer ca. 20 Min.
Geraten Sie bei uns in eine 
akustische und visuelle Lawine. 
Lassen Sie sich überraschen!

BIWAK #23  18.00 – 01.00
«Die weisse Gefahr. Umgang mit 
Lawinen in der Schweiz». 

PANORAMA-BAR BY «DIE AUS-
GIESSER»  18.00 – 00.00
Unsere Bar-Crew verwöhnt 
Sie auf dem Helvetiaplatz mit 
köstlichen Cocktails.

FOODTRUCK «LAS ALPS»  
18.00 – 00.00
Das Team vom Museumsrestau-
rant «las alps» serviert auf dem 
Helvetiaplatz leckeres Ghackets 
vom Jumi und Hörnli. 

RESTAURANT «LAS ALPS»  
18.00 – 01.00
In der warmen Stube gibt es 
Kaffee und den legendären 
Kaleidoskop-Kuchen.

KAMINFEUER-LESUNG MIT BAR BY 
«DIE AUSGIESSER» + SOUND  
01.00 – 03.00
Die Satirikerin Lisa Catena liest  
aus «Schneeliteratur». Es ist 
warm und gemütlich. 
Geniessen Sie einen feinen Drink 
und lassen Sie die diesjährige 
Nacht der Nächte entspannt 
ausklingen. 

UNTERWELTEN 18.00 – 02.00
Begeben Sie sich im Staatsar-
chiv, dem Schweizer Archiv der 
Darstellenden Künste, der Cerny 
Inuit Collection und der Anti-
kensammlung auf Reisen durch 
verschiedene Unterwelten. 

EXPECTO PATRONUM 
18.00 – 21.00
Kreiere dein Schutzamulett, 
das dich heil in die Unterwelt 
bringt. Und hoffentlich auch 
wieder zurück…

ABSTIEG IN DEN HADES 
18.30 – 23.30, stündl., 
Dauer ca. 20 Min.
Begegnen Sie kuriosen Bewoh-
nern. Szenische Führungen.

EINFÜHRUNG IN DEN ÄGYPTISCHEN 
TOTENKULT 20.00, Dauer ca. 20 Min.
Ansichten über das Leben 
und das Jenseits am Beispiel 
der Mumifizierung und der Ikono-
graphie ägyptischer Totenbücher 
– Vortrag von Melanie Carafa, 
Universität Bern.

ETRURIEN UND DIE UNSICHTBARE 
TÜR ZUR UNTERWELT 
22.00, Dauer ca. 20 Min.
Vortrag über die Unterwelts-
vorstellungen der Etrusker 
von Marcella Boglione, 
Universität Bern.

VON HOCHZEITEN UND 
UNRUHIGEN SEELEN 18.00 – 02.00
Entdecken Sie in unserer 
Ausstellung, wie sich die 
Geschehnisse der Unterwelt 
auf das Diesseits auswirken.

FRÜHLINGSERWACHEN
00.00, Dauer ca. 20 Min.
Zum Frühlingsbeginn zieht 
Persephone aus dem Hades aus 
in die diesseitige Welt. Theater-
spektakel unter Mitarbeit von 
renabrandenbergercie.

FIAT NOX! 01.00, Dauer ca. 20 Min.
Taschenlampenführung.

ERGO BIBAMUS  18.00 – 02.00
Stärkung für die nächste Reise
in die Unterwelt.

Schöne Berge_Echo_Lawinen

Willlkommen in der Unterwelt

1 
ALPINES MUSEUM DER SCHWEIZ
Helvetiaplatz 4 031 350 04 40 www.alpinesmuseum.ch

2 
ANTIKENSAMMLUNG BERN

Hallerstrasse 12 031 631 89 91 www.antikensammlung.unibe.ch   



 B L A U  B L A U    O LDT IMER  TRAM 

GRABUNG IM BREMGARTENWALD 
18.00 – 22.00
Was von Autorennen übrig bleibt.

RAKETENBASTELN  18.00 – 22.00
Wie weit fliegt deine Rakete?

KELTISCHES WAGENFAHREN 
MIT 2 PS  18.00 – 22.00

MIT ALBERT EINSTEIN 
INS WELTALL 
18.10, 19.10, 20.10, 21.10
Führung, Dauer ca. 20 Min.

EXPEDITION IN DIE SÜDSEE 
18.30, 19.30, 20.30, 21.30
Führung, Dauer ca. 20 Min.

ÖTZI EXTREM! BERGSTEIGEN 
VOR 5000 JAHREN. 
18.50, 19.50, 20.50, 21.50,
Führung, Dauer ca. 20 Min.

JJ’S HAUSBAND FEAT. RICH FONJE 
& THE NEXT MOVEMENT 20.00, 
21.15, 22.15, 23.15, Dauer ca. 20 Min.
Tanzen im Museumspark!

SCHNELLER, WEITER, BESSER …
alle 5 – 15 Min. Kurzführungen, 
Dauer ca. 20 Min.

RIESEN-CARRERABAHN-RENNEN 
18.00 – 02.00

FOTOSHOOTING IM 
«RENNAUTO»  18.00 – 02.00

AUTO UNION GEGEN MERCEDES: 
DUELL UM DIE 
HÖCHSTGESCHWINDIGKEIT 
19.25, 22.00, 00.25, Dauer ca. 20 Min.
Führung in der Wechsel-
ausstellung.

IAIDO-EMBU DES SHIN HO KAN 
BERN 19.15, 20.30, 21.45
Vorführungen in der Kunst des 
japanischen Schwertziehens.

STEINHALLE: FAST AND HAPPY 
HOT DOGS  18.00 – 02.00
Schnell und lecker!

READY FOR TAKE-OFF? 
18.00 – 02.00
Nehmen Sie Platz im virtuellen 
Cockpit und heben Sie ab!

WIR MACHEN IHNEN BEINE!  
18.00 – 02.00
Testen Sie Ihre Fitness mit 
der neuen Trainings-App der 
Schweizer Armee und des 
Bundesamts für Sport. Messen 
Sie sich mit der Mountainbikerin 
Linda Indergand und dem 
Eisschnellläufer Livio Wenger!

HISTORY RELOADED
18.45, 20.15, 21.45, 23.15, 00.30, 
Dauer ca. 20 Min.
Improvisieren Sie mit den Profis 
von Folientango und erfinden 
Sie die Geschichte von BiG-
Kulturgütern neu.

SCHNAPPSCHUSS OHNE 
TEMPOLIMIT 
18.00 – 02.00
Bitte lächeln auf unserem nostal-
gischen Töff mit Seitenwagen.

HUMAN LIBRARY: LEIHEN SIE 
SICH EIN LEBENDIGES BUCH AUS!
18.20 – 23.40, alle 40 Min., 
Dauer ca. 20 Min.
Persönliche Gespräche so 
intensiv wie gute Bücher. 
Platzzahl begrenzt.

SPORT STACKING: 
RASANTE HOCHSTAPLER 
18.00, 19.30, 21.00, 22.30, 00.00, 
Dauer ca. 20 Min.
So schnell haben Sie noch 
nie Becher gestapelt!

ZÜNDENDE BASTELIDEE, DO IT 
YOURSELF  18.00 – 00.00
Die Buchbinderei Hollenstein 
zeigt, wie's geht.

BÜCHER-RENNBAHN, SCHEPPER-
DOMINO ODER COBRA STICKS 
EXPLOSIONEN  18.00 – 01.00
Schnelle Animationen 
by kleinaberfein.

«U JITZ NO SCHNÄU ÖPPIS GUETS 
GO ÄSSE!»  18.00 – 01.00
Mehr als Fastfood von Chadafö.

Schneller, weiter, besser ...
Tempo, Tempo!

3  
BERNISCHES HISTORISCHES MUSEUM

Helvetiaplatz 5 031 350 77 11 www.bhm.ch

4 
BIBLIOTHEK AM GUISANPLATZ BIG

Papiermühlestr. 21A 058 464 50 99 www.big.admin.ch



 B L A U    O LDT IMER  TRAM  B LAU    GRÜN    ORANGE    ROT    O LDT IMER  TRAM 

#BERNÖSTLICH – FÜHRUNGEN 
IN RICHTUNG SONNENAUFGANG
18.00 – 01.00
stündl., Dauer ca. 20 Min.
Botanische Führungen mit 
dem Verein Aquilegia, 
Treffpunkt Palmenhaus.

ASIATISCHER BLÜTENZAUBER – 
VON KIRSCHBLÜTE 
BIS LOTOSBLUME  18.00 – 22.00
Bastelwerkstatt zu 
dekorativen Blüten und Zweigen. 
Im Arbeitsraum.

TEE-BAR 
18.00 – 22.00
Tee-Kreationen aus erlesenen 
Kräutern und Gewürzen, zum 
Selbermischen. Im Arbeitsraum.

ASIATISCHE TÄNZE AM TEICH 
19.40, 20.40, 22.40, 23.40
Dauer ca. 20 Min.
Mit Dances of the Orient und 
MEISSOUN. Beim Teich.

TIM UND PUMAMIMI
19.30, 20.30, 21.30, 23.30, 00.30, 
Dauer ca. 20 Min.
Das japanisch-schweizerische 
Elektro-Pop-Duo bringt 
für einmal keine Gurke sondern 
einen Kaktus zum Singen. Im 
Sukkulentenhaus.

FERNÖSTLICHE NACHT-
SCHWÄRMER  18.00 – 22.00
Papa Papillon zeigt fliegende 
Schönheiten aus Fernost. 
Im Palmenhaus.

ASIATISCHE STRASSENKÜCHE 
IM BOGA  
18.00 – 02.00
Fernöstliche Spezialitäten von 
diversen Food-Ständen vor 
der Kulturgarage und Café Fleuri 
vor dem Sukkulentenhaus.

COCKTAILS UND LAMPIONS 
UNTER FARNEN  
18.00 – 02.00
Asia-Dschungelbar im Farnhaus.

ZEIT UM 1918  

LANDESSTREIK
19.30, 20.30, 22.30, 23.30, 
Dauer ca. 15 Min.
Die dramatische Landesstreik-
debatte von 1918 im National-
ratssaal zwischen Bundespräsi-
dent Calonder und Streikführer 
Grimm, neu inszeniert von Achim 
Parterre und Dominik Gysin.

EINFÜHRUNG PROPORZ
18.00 – 02.00 
Die Ausstellung «100 Jahre Pro-
porz» blickt auf die spannende 
und turbulente Zeit zurück, in 
welcher das Proporzsystem für 
die Nationalratswahl gefordert 
wurde.

SWING 23.00 – 03.00 
Songs ab den 10er Jahren in der 
Lounge des Parlamentsrestau-
rants «Galerie des Alpes» mit der 
Band «SwingThing».

 

BUNDESHAUS

POLITIK UND KUNSTGESCHICHTE
19.00 – 01.00, 
stündl., Dauer ca. 20 Min.
Informationen im Nationalrats-
saal. Spannende Geschichten 
über das Parlamentsgebäude mit 
seinen Kunstschätzen.

PARLAMENTSBIBLIOTHEK
18.00 – 02.00 
Mehr als Bücher: 
Die Parlamentsbibliothek war 
auch einmal Nationalratssaal.

SITZUNGSZIMMER DES 
BUNDESRATES
18.00 – 02.00 
Entdecken Sie die Sitzungs- 
und Empfangsräume des 
Bundesrates.

KÖSTLICHKEITEN  
18.00 – 02.00 
Aus dem Café Zeitungszimmer: 
Kleines zu essen und Feines 
zu trinken.

Im Osten viel Neues
Rund um das Proporzjubiläum

5  
BOTANISCHER GARTEN BOGA

Altenbergrain 21 031 631 49 45 www.botanischergarten.ch

6 
BUNDESHAUS

Bundesplatz 058 322 99 00 www.parlament.ch



 B LAU    ORANGE    O LDT IMER  TRAM  GRÜN 

AUF NACH GRIECHENLAND!
19.00, 20.00, 22.00, Dauer ca. 15 Min.
Autorin Geneviève Lüscher 
nimmt Sie mit auf die beschwer-
liche Reise eines Bernburger 
Emigrantenpaars im 19. Jahrhun-
dert zur Insel Euböa.

AUSGEWANDERT 18.00 – 00.00
Kleine aber feine Ausstellung 
zur Präsentation von Geneviève 
Lüscher.

PÄSSE VORWEISEN!
18.00 – 00.00
Besucherinnen und Besucher 
stellen sich gegenseitig Reise-
pässe wie anno dazumal aus.

AUSGESETZT! 18.00 – 00.00
Testen Sie Ihren Orientierungs-
sinn mit GeoGuessr. 

FERIENNOSTALGIE
18.00 – 00.00
Versenden Sie Grüsse mit histo-
rischen Ansichten. Wir frankie-
ren die ersten 200 Postkarten.

200 JAHRE SCHWEIZERISCHER 
ROBINSON
18.00 – 02.00
Aktuelle Ausstellung zu 
imaginären und realen Reisen. 

SCHWEIZERISCHER ROBINSON 
20.30, 21.30, Dauer ca. 15 Min.
Kurzführung zum weltberühmten 
Berner Bestseller.

EINE REISE UM DIE WELT
19.30, 22.30, Dauer ca. 15 Min.
Kurzführung zu reiselustigen 
Bernerinnen und Bernern.

FAKE ROBINSON
18.00 – 22.00
Schnappschuss-Ecke für 
gestrandete Nachtschwärmer 
vor falscher Inselkulisse. Ein 
Souvenir zum Schmunzeln und 
Mitnehmen!

UNTERWELT: 
AUS DEN TIEFEN DES DEPOTS 
18.00 – 02.00
Gemeinsam mit dem Staatsar-
chiv, der Antikensammlung und 
dem Schweizer Archiv der 
Darstellenden Künste widmet 
sich die Cerny Inuit Collection 
an der Museumsnacht 2019 dem 
Thema «Unterwelt». 

Anhand ausgewählter Skulpturen 
aus dem Depot sowie von 
Steindrucken und Zeichnungen 
werden ähnliche mythologische 
Welten der Bewohner des 
Polarkreises sichtbar. 

ERÖFFNUNGSZEREMONIE 
MIT ATSYNGA
19.15, 20.15, 21.15, Dauer ca. 15 Min.
Atsynga, Kehlkopfsängerin aus 
Chukotka, präsentiert Stimmen 
der Natur mit ihrem urtümlichen 
Gesang des Nordens.

FÜHRUNGEN 
18.30 – 23.00, 
durchgehend, Dauer ca. 15 Min.
Führungen durch die Ausstellung 
«Unterwelt: aus den Tiefen 
des Depots». In kleinen Gruppen.

WERKSTATT: 
SCHNEEBRILLEN BASTELN 
19.00, 20.00, 21.00
Für Kinder ab 9 Jahren in 
Begleitung eines Erwachsenen. 
Teilnehmerzahl begrenzt.

Reif für die Insel
Unterwelt: aus den Tiefen des Depots

7 
BURGERBIBLIOTHEK BERN

Münstergasse 63 031 320 33 33 www.burgerbib.ch

8 
CERNY INUIT COLLECTION

Stadtbachstrasse 8a 079 313 90 13 www.cernyinuitcollecton.ch



 B LAU    ORANGE    O LDT IMER  TRAM  ORANGE 

RUNDGANG DURCH DIE 
ORIGINALWOHNUNG
18.00 – 02.00
Rundgang durch die Original-
Wohnung, in welcher Einstein 
mit seiner Familie von Januar 
1903 bis Mitte 1905 lebte und 
wirkte. Besichtigung der 
Ausstellung im 3. Stock.

EINSTEINS WUNDERJAHR 1905 IN 
BERN: LICHTQUANTEN-HYPOTHESE, 
ATOM-HYPOTHESE UND 
RELATIVITÄTSTHEORIE
18.30, 20.30, 22.30, Dauer ca. 20 Min.
Vortrag von 
Prof. Dr. Jürg Schacher, Physiker.
Im grossen Zunftsaal «Zunft zu 
Metzgern», Kramgasse 45 
(20 m unterhalb Einstein-Haus). 
Beschilderung beachten. 
Einlass zu den Vorträgen 
10 Minuten vor Vortragsbeginn 
und nur mit Museumsnacht-
Ticket (kein Ticketverkauf beim 
Vortragssaal).

EINSTEINS ANSICHTEN ZUM 
WESEN DES LICHTS
19.30, 21.30, 23.30, Dauer ca. 20 Min.
Vortrag von 
Prof. Dr. H.R. Ott, Physiker.
Im grossen Zunftsaal «Zunft zu 
Metzgern», Kramgasse 45 
(20 m unterhalb Einstein-Haus). 
Beschilderung beachten. Einlass 
zu den Vorträgen 10 Minuten 
vor Vortragsbeginn und nur mit 
Museumsnacht-Ticket (kein 
Ticketverkauf beim Vortragssaal).

KRIMINALGESCHICHTE
19.00, 20.30, 22.00, 23.30, 01.00, 
Dauer ca. 20 Min.
Der Schlusspfiff ist verklungen 
und das Eisstadion der Berner 
Mutzen hat sich schnell geleert. 
Nur auf einem Sitzplatz ist noch 
eine Person zurückgeblieben. 
Sie rührt sich nicht und hat das 
Kinn auf die Brust gelegt. Es 
macht den Anschein, als würde 
sie schlafen. Wären da nicht die 
weit aufgerissenen Augen mit 
dem starren Blick ins Leere…. 
War es Mord? Und wieso führen 
alle Spuren in den altehrwür-
digen Erlacherhof? Lausche 
der noch unveröffentlichten 
Geschichte des Kriminalautors 
Jürg Mosimann und rätsle bei 
der Lösung des Falls kräftig mit.

Teilnehmerzahl beschränkt. 
Plätze werden vor Ort vergeben.

KRIMIAUSSTELLUNG
18.00 – 02.00
Auf einem Rundgang durch die 
Ausstellung tauchst du voll und 
ganz in die Krimiwelt ein – mit 
haarsträubenden Fällen und 
originalen Akten der ehemaligen 
Stadtpolizei Bern. Die forensische 
Linguistin Annina Heini zeigt 
auf, wie sprachliche Beweis-
mittel zum Einsatz kommen und 
sie bei der Aufklärung von 
Kriminalfällen mithelfen.
Vorträge von Annina Heini um 
19.30, 21.00, 22.30, 00.00.

SCHAU(ER)SPIEL
18.30, 20.00, 21.30, 23.00, 00.30, 
Dauer ca. 20 Min.
Sei wachsam, im Erlacherhof 
sind Verdächtige nicht lange 
auf freiem Fuss! Komm vorbei 
und schau selber.

Krimi im Erlacherhof

9  
EINSTEIN-HAUS

Kramgasse 49 031 312 00 91 www.einstein-bern.ch

10  
ERLACHERHOF

Junkerngasse 47 031 321 62 10 www.bern.ch/museumsnacht 



Science/Fiction – Retro/Future

 B LAU    GRÜN    O LDT IMER  TRAM 

DIE HEILSARMEE IM KINO
18.00 – 02.00 
Die Heilsarmee als Film-Pionier: 
Alles über die Geschichte 
der Heilsarmee und des Films.

WO IST SIE? 
INFORMATION – EMOTION 
19.00, 20.00, 21.00,
Dauer ca. 20 Min.
Durch sein nationales und 
internationales Netzwerk 
hat der Heilsarmee Personen-
suchdienst Tausenden von 
Menschen geholfen, Familien-
bande, die durch Zufälligkeiten 
des Lebens unterbrochen 
wurden, wieder aufzubauen. 
Kommen Sie und hören Sie 
sich emotional aufgeladene 
Zeugnisse an.

EINBLICKE IN DIE 
ROTLICHT-MILIEU-ARBEIT
22.00, 23.00, 00.00, 01.00,
Dauer ca. 20 Min.
Was macht die Heilsarmee 
jede Woche bei 
den Sexarbeiterinnen? 

KINDERPROGRAMM 
18.00 – 22.00

SCIENCE/FICTION – 
RETRO/FUTURE
18.00 – 02.00
Was ist künstlich, was ist echt? 
Was ist von gestern? Was 
ist erhaltenswert? Was ist 
wissenschaftlicher Fakt, was 
ist kreative Fiktion? Sind 
Replikanten (Maschinenmen-
schen) von Menschen unter-
scheidbar?

Für die Museumsnacht Bern 
nimmt sich die HKB den 
legendären Science-Fiction-Film 
Blade Runner (1982) zur 
Inspiration – er spielt im Jahr 2019. 
Dabei wird die fiktive Zukunft 
des Films für einen Abend zur 
Gegenwart in Bümpliz Nord 
und stellt Fragen zu künstlicher 
Intelligenz und zu Maschinen-
menschen, die aktueller nicht 
sein könnten. Auf spielerische 
Weise werden dazu ausgewählte 
Forschungsprojekte der 
HKB präsentiert.

Ein Spiel wird inszeniert, 
um herauszufinden, was real/
echt und was Kunst/künstlich/
Fake ist. 
Die Besucher*innen flanieren 
durch ein retro-futuristisches 
Vergnügungsviertel, die 
Filmmusik von Vangelis und 
Live-Strassenmusik von 
morgen liefern den Soundtrack. 
Künstlerische Projekte aus 
dem HKB-Umfeld runden das 
Programm ab. 

MAGISCHER UNTERGRUND 
18.00 – 00.00
Im magischen Untergrund der 
HKB dringen Kinder und 
Erwachsene gemeinsam zu 
den Tiefen der eigenen 
Kreativität vor. Ist sie es vielleicht,
die den Menschen von der 
Maschine unterscheidet? 
Von 0 bis 99 Jahre.

ASIATISCHE STRASSENKÜCHE 
& BAR  18.00 – 00.00

 GRÜN 

11 
HEILSARMEE MUSEUM UND ARCHIV

Laupenstrasse 5 (im Hinterhof) 031 388 05 91/01 www.heilsarmee.ch/museum

12  
HOCHSCHULE DER 

KÜNSTE BERN HKB FELLERSTRASSE 
Fellerstrasse 11 031 848 38 38  www.hkb.bfh.ch



Meine Rede! Ein Redenslam mit 

Promis und Besuchenden

 B L A U    O R A N G E    O LDT IMER  TRAM 

MEINE REDE: EIN REDENSLAM 
MODERIERT VON SANDRA KÜNZI
19.00 – 23.00, 
stündl., Dauer ca. 20 Min.
Jede Stunde findet ein Mini-
slam mit 4 Reden à 4 Minuten 
zu einem aktuellen politischen 
Thema statt. Zweite Ausgabe 
nach dem Erfolg 2018. Es geht 
ähnlich zu wie in einem Parla-
ment: Das Publikum hört zu und 
wählt mittels Applaus die beste 
Rede. Weitere Teilnehmende 
sind willkommen.

19.00: «Ist das Strassenrennen 
Formel E in Bern eine gute 
Idee?» Eine Rede hält Philip 
Kohli, Stadtratspräsident. 

20.00: «Mit wem soll die Stadt 
Bern fusionieren und warum? 
Eine Rede hält Giovanna Bat-
tagliero, ehemalige Stadt- und 
Grossrätin.

21.00: «Brauchen wir Europa 
oder braucht Europa uns?» Eine 
Rede hält Marco Krieg, Vorstand 
YES und eine der Finalistinnen/
Finalisten des Regiocups von 
«Jugend debattiert» .

22.00: «Fahren oder sitzen? Was 
bringt  mobile Lebensweise?» 
Eine Rede hält Gino Lehmann, 
Sinti / Chabs am Mik.

23.00: «Ist Vegan eine Religion?» 
Eine Rede hält Dorothea Isa 
Murri, Pfarrerin Friedenskirche.

POLITIK IN SONGS 19.00 – 02.00
Aus einer Jukebox können 
politische Songs gewählt wer-
den. Die Auswahl stammt vom 
Plattenleger mcw alias Stadtrat 
Manuel C. Widmer.

BARBETRIEB  
19.00 – 02.00

HAST DU TÖNE?
18.00 – 21.00, Einlass alle 20 Min.
Spiele selber Alphorn, Lure, 
Cornu, Basstrompete, Oboe und 
viele weitere Instrumente. 
MusikerInnen helfen dir dabei.
Teilnehmerzahl beschränkt: 
Max. 15 Personen pro 20 Min.

WIE KLINGT DAS? 
21.00 – 00.00, alle 20 Min.
Studierende der Hochschule 
der Künste Bern spielen 
und präsentieren historische 
Instrumente: Traversflöte, 
Serpent, Saxophon u.a.
Teilnehmerzahl beschränkt: 
Max. 25 Personen pro 20 Min.

SCHAUEN UND TRINKEN  
00.00 – 02.00
Ausstellungen «C'est le vent 
qui fait la musique», «Das 
Alphorn und seine Wurzeln» 
und Bar offen.

Das neue Museum der 

Musikinstrumente in Bern
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KÄFIGTURM – POLIT-FORUM BERN
Marktgasse 67 031 310 20 60  www.polit-forum-bern.ch

14  
KLINGENDE SAMMLUNG 

Kramgasse 66 031 311 01 37 www.klingende-sammlung.ch
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GEBT JUNGEN AUTORINNEN 
UND AUTOREN EINE STIMME!
19.00,  20.30, 22.00, 23.30, 
Dauer ca. 25 Min.
Die jungen und wilden ange-
henden Schriftsteller und Schrift-
stellerinnen des Literaturinstituts 
Biel lesen aus ihren Werken.

«AUF AUGENHÖHE»
18.00 – 02.00
Ayses Yavas stellt Fotoportraits 
von Schweizer Autoren und 
Autorinnen aus.

KINDERSCHMINKEN: MANGA- 
UND COMICHELDEN 
18.00 – 22.00
Lass dich von unseren Schmink-
profis in eine Manga- oder 
Comicfigur verwandeln.

SPURENSUCHE
18.00 – 02.00
Erleben Sie die Kornhausbiblio-
thek in einem Actionbound und 
gewinnen Sie einen tollen Preis.

BIBLIOTHEKSNACHT
18.00 – 02.00
Für alle Nachtschwärmer und 
Schlaflose. Für einmal auch 
nachts stöbern.

LIBRABEER  
18.00 – 02.00
An der Bücherbar gibt es farbige 
Drinks und feines Bier.

Mehr als ein Buch

15  
KORNHAUSBIBLIOTHEK

Kornhausplatz 18 031 327 10 20 www.kob.ch
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STADTREPARATUR: VISIONEN UND 
PROJEKTE FÜR BERN OST
18.00 – 02.00
Ausstellung zum architekto-
nischen und städtebaulichen 
Potenzial der geplanten 
Autobahnverlegung zwischen 
Bern Wankdorf und Muri. Letzter 
Ausstellungstag der Jahresaus-
stellung Architektur der Berner 
Fachhochschule. Ausgewählte 
Projekt- und Abschlussarbeiten 
der Bachelor- und Masterstudie-
renden.

SPIELPLATZ DER BAUMEISTER 
18.00 – 02.00
Gross und Klein bauen mit Holz-
bausteinen, was sie sich schon 
immer erträumt haben: Brücken, 
Häuser und Türme, die an den 
Wolken kratzen. 

BIS ANS ENDE DER WELT
20.00, 22.00, Dauer ca. 15 Min.
Fotografie-Musik-Performance 
mit Bildern aus Ausstellungen 
des Kornhausforums und 
musikalischer Begleitung von 
Renée und Fabian Leanza. 

MAMA ZUPPA  
18.00 – 02.00
Drinks und Zwischenver-
pflegung.

16  
KORNHAUSFORUM

Kornhausplatz 18 031 312 91 10 www.kornhausforum.ch
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MIRIAM CAHN – ICH ALS MENSCH
18.00 – 02.00
Ausstellung.

ICH IM BILD 18.00 – 02.00
Selbstbildnisse der graphischen 
Sammlung.

YOU NEVER KNOW THE 
WHOLE STORY 18.00 – 02.00
Video, Film- und Fotoausstellung.

MIT EINEM PERSONAL GUIDE 
DURCH DIE AUSSTELLUNGEN 
18.15 – 00.45, jeweils 10 Min.

DER LITERARISCHE BLICK AUF DIE 
KUNST MIT MICHAELA WENDT 
18.30, 19.30, 20.30, Dauer ca. 20 Min.
Texte von Miriam Cahn.

YOGA – KUNST TURNEN 
18.00 – 02.00
Biegen und strecken für die 
agilen Kunstliebhabenden.

IMPRO-THEATERPERFORMANCE MIT 
TAP – THEATER AM PULS 
18.30, 19.00, 19.30, Dauer ca. 20 Min.

WORTKUNST MIT 
CHRISTOPH SIMON
20.00, 20.30, 21.00, Dauer ca. 20 Min.

FAKE – DIE KUNST DER FÄLSCHUNG 
MIT TOM KUMMER 21.30

MUSIK VON GUS MACGREGOR  
22.30, 23.00, 23.30, Dauer ca. 20 Min.

SAPPERLOTTA KOMMT! 
18.30, 19.30, 21.00, Dauer ca. 20 Min.
Regula Bühler erzählt Geschichten.

VOM FLECK ZUM PORTRÄT 
18.00 – 22.00
Im Atelier der Kunstvermittlung.

DIE KNALLBUNTE WELT DER 
KOSTÜME 18.00 – 22.00
Schlüpft in Rollen, von denen ihr 
bisher nur geträumt habt.

KULINARISCHE KÖSTLICHKEITEN   
18.00 – 02.00
Drinnen verwöhnt das Café 
Kunstmuseum mit Köstlichkeiten, 
draussen gibt es Streetfood von 
Wesley Qian.

Ich als Mensch

18  
KUNSTMUSEUM BERN

Hodlerstrasse 8 – 12 031 328 09 44 www.kunstmuseumbern.ch

AUSSTELLUNG «ISA GENZKEN»
18.00 – 02.00
Im Kern der künstlerischen Praxis
von Isa Genzken (*1948, Bad 
Oldesloe) steht das Interesse an 
den Möglichkeiten der Skulptur 
im Innen- und im Aussenraum. 
Seit den 1970er Jahren um-
fasst das Werk aber auch Film, 
Malerei und Arbeiten auf Papier. 
Ihre Werke befinden sich in 
einem Dialog mit der gebauten 
und gestalteten Welt und deren 
Verhältnis zur Umgebung: 
Architektur, Kunst und Design. 
Die Berner Ausstellung konzen-
triert sich auf Arbeiten, die sie 
für öffentliche Räume entwickelt 
hat, viele davon realisiert, 
verblieben manche als Modell. 

KURZFÜHRUNGEN DURCH DIE 
AUSSTELLUNG «ISA GENZKEN»
19.00, 20.00, 22.00, Dauer ca. 20 Min.
Mitglieder des Kollektivs Étude 
(Studierende der Bildenden 
Kunst und der Kunstgeschichte) 
führen kurz und bündig durch 
die Ausstellung. 

KUNSTGEHEIMNIS SURPRISE! 
18.30, 19.30, 20.30, Dauer ca. 25 Min.
Die Tänzerin Anna Heinimann 
entwickelt für die Museumsnacht 
ein Kunstgeheimnis surprise! 
Das interaktive, spielerische 
Angebot für Kinder lädt ein, die 
Ausstellung auf überraschende 
Weise zu entdecken und 
eine eigene Performance zu ent-
wickeln. Für Kinder von 6 – 11 J. 

STROTTER INST.
21.00, 23.00, Dauer ca. 25 Min.
«Strotter Inst.» generiert ausge-
hend von präparierten 
Plattenspielern Klang- und 
Rythmusstrukturen von einzig-
artiger Dichte. Die anmutenden 
Klangkörper und deren 
objektartiger Charakter treiben 
ein doppeltes Spiel. 

PROVISORIUM46  18.00 – 02.00
Das Gastro – Inklusionsprojekt 
von Blindspot bespielt den 
Vorplatz der Kunsthalle kulina-
risch mit frischer biologischer 
und saisonaler Verpflegung.

17 
KUNSTHALLE BERN

Helvetiaplatz 1 031 350 00 40 www.kunsthalle-bern.ch
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RUND UM DIE RÄDER
18.30 – 02.00
stündl., Dauer ca. 20 Min.
Maschinen, Motoren und 
Muttern, Dröhnen und Donnern, 
Vibrationen und Ventile, Kurven 
und Geraden, Mut und Müdigkeit 
und schöne Übersetzungen. 
Wir widmen dem motorisierten 
Rennsport ein Kurzfilmprogramm 
aus unserem Hausarchiv. Für 
Motorenmuffel und alle, die jetzt 
brumbrum machen, gleichsam 
geeignet.

FLENNAUTO
19.00 – 00.00, 
stündl., Dauer ca. 10 Min.
In unserer Werkstatt treffen wir 
uns zum Boxenstopp. Jede 
Stunde nehmen wir einen 
Boliden und seine Geschichte in 
die Zange – und dann kommt 
er unter den Hammer.

SPIEL AUTO 
18.00 – 02.00
Umdrehungen, Zylinder, Top 
Speed, und zwar von null auf 
hundert… Gross und Klein 
setzen sich zum Quartett und 
zu anderen Spielen rund 
ums Auto an den Tisch.

RENNSTÜBLI 
18.00 – 00.00
In unserem Rennstübli begrüs-
sen wir zum 6-Stunden-Rennen 
auf der Carrera-Bahn. Dagegen 
sind Le Mans und der Nürburg-
ring ein Witz.

BLOCHEN 18.00 – 00.00
Der Spielzeughersteller und 
Rennsport-Aficionado Babu 
Wälti bekommt grünes Licht 
und eine Carte blanche für 
unser Filmstudio.

LICHTSPIELBAR  18.00 – 02.00
An der Lichtspielbar wird ausge-
schenkt und Glacé aufgetischt.

Boliden, Bolzen und Bravour

19 
LICHTSPIEL / KINEMATHEK BERN 
Sandrainstrasse 3 031 381 15 05 www.lichtspiel.ch
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PUPPENTHEATER LUPINE  
18.15, 19.00, 19.45, Dauer ca. 25 Min.
Das Abenteuer beginnt nach 
einer Bruchlandung zwischen 
Radieschen und Kopfsalat. Eine 
wunderbare Geschichte über 
das Fliegen, für Kinder ab 4 J.

LEBENDIGES STUMMFILMKINO
20.45 – 22.30
Stille Filme und beschwingtes 
Piano – live vertonen wir 
unterhaltsame Filmperlen aus 
unserem Archiv und hauchen 
ihnen eine neue Dynamik ein. 

SILENT DISCO 23.00 – 02.00
Hier können Sie auf zwei Partys 
gleichzeitig tanzen: Kopfhörer 
auf, Party an! Per Knopfdruck 
wechseln Sie zwischen den zwei 
DJs und sind immer dort, wo’s 
Spass macht. Ein Partyerlebnis 
der anderen Art mit Raphaël 
Delan und Kami Katze.

STILLES TIPI 18.00 – 00.00
In unserem Tipi sitzen Sie 
entspannt ums Lagerfeuer und 

gönnen sich eine Auszeit vom 
Getümmel der Museumsnacht.

AUSSTELLUNG SOUNDS OF SILENCE
18.00 – 02.00
Die neue Wechselausstellung 
zu Stille mit einem schweizweit 
einzigartigen Hörerlebnis: Das 
gibt es nur hier. Eine Auszeit, die 
sich lohnt.

VON HÖHENFEUERN, SMART-
PHONES UND CYBORGS 
18.00 – 02.00
…Stille dein Kommunikations-
bedürfnis in der Kernausstellung 
und lass dich von den Kommuni-
katorinnen verFühren.

DACHTERRASSENBAR  18.00 – 02.00
Hoch über Lärm und Trubel tref-
fen sich auf dem Museumsdach 
trockene Kehlen auf einen Drink.

FÜR LAUTE MÄGEN  18.00 – 02.00
Süsse und salzige Crêpes, 
duftende Holzofenpizza und 
Leckereien aus unserem Café 
Pavillon stillen jeden Hunger.

Stille Nacht

20 
MUSEUM FÜR KOMMUNIKATION

Helvetiastrasse 16 031 357 55 55 www.mfk.ch
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ERLEBNISRAUM 1: WIR WAREN 
MEHR! 18.30 – 00.00, halbstündl.
Ammoniten, Käfer & Co.*

ERLEBNISRAUM 2: UNTER UNS
19.00 – 23.00, stündl.
Dinosaurier – Hilfe, sie sind unter uns!*

ERLEBNISRAUM 3: UNAPPETITLICHES 
18.30 – 00.00, halbstündl.
Kot und andere Überreste aus der 
Saurierzeit.* 

ERLEBNISRAUM 4: LIVE-PRÄPARA-
TION 18.30 – 23.00, halbstündl.
Ein Fisch-Saurier kommt ans Licht!*

TINUSAURIER 20.00 – 23.00, 
stündl., Dauer ca. 25 Min.
Konzert mit Tinu Heiniger & Hank 
Shizzoe.

FRANZÖSISCHER ABGANG 
23.30 – 02.00
Disco mit französischen & anderen 
Platten von Capital Soul Sinners.

WINTERBERGS JURASSIC PARK 
19.30 – 22.30,stündl., Dauer ca. 20 Min.
Mit Uwe Schönbeck und 
Christian Kropf.

AUF DINOJAGD!  18.30 – 22.30, 
stündl., Dauer ca. 25 Min.
Geh auf Schatzsuche (ab 8 J.)*

TIERGESCHICHTEN  18.15 – 21.15, 
stündl., Dauer ca. 25 Min. *

RITT AUF DEM DINO  18.00 – 23.00
Lass dich zeichnen.*

DINO-TRITTSIEGEL GIESSEN 
18.00 – 23.00, halbstündl.
Mach selber einen Gipsabguss.*

DINOS GESTALTEN  18.00 – 23.00

ADVENTUREROOMS 18.00 – 23.00
Teste «Virus».

SUPPEN, FRITTEN UND HEISSE 
HUNDE  18.00 – 00.00
Lokale Köstlichkeiten  im Garten 
mit La Ribollita, Rock Eat & Roll & 
mehr. 

*  Beschränkte Teilnehmerzahl – 
 Tickets am Infoschalter.

Dinosaurier
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NATURHISTORISCHES MUSEUM BERN

Bernastrasse 15 031 350 71 11  www.nmbe.ch
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LA FOLIE EN TÊTE – SAMMLUNG 
MORGENTHALER UND 
HEINZ LAUENER 18.00 – 02.00
Die Beziehung zwischen entstan-
denem Werk und psychischer 
Verfassung: Arbeiten aus der 
Sammlung Morgenthaler und 
von Heinz Lauener – voller 
Ideen, Menschen auf der Strasse 
nehmen Gestalt an.

BEN JEGER & JENS WACHHOLZ 
IN DER WALDAUKAPELLE
19.00 – 00.00, stündl., Dauer ca. 20 Min.
Grüsse aus der Wunderlichkeit – 
Ben Jeger & Jens Wachholz inter-
pretieren Christian Morgenstern.

GESTALTEN IM ATELIER DER KINDER- 
UND JUGENDPSYCHIATRIE
18.00 – 02.00
Raumgreifende Objekte in den 
Räumen der Klinikschule.

VIDEO LESUNG TEXTE VON ADOLF 
WÖLFLI, TRAUER-MARSCH (1928)
18.00 – 02.00
Gelesen von Meret Matter.

BEFREIUNG NACH 20 JAHREN KRIEG 
IN MEINEM KOPF
19.00 – 00.00, stündl., Dauer ca. 20 Min.
Lesung von Thulani Tomose aus 
ihrem Buch.

DAUERAUSSTELLUNG 
PSYCHIATRIEGESCHICHTE 18.00 – 02.00

BAR UND LOUNGE 
IM GEWÖLBEKELLER  18.00 – 02.00
Im Gewölbekeller des Pfrundhauses.

PSYCHIATRIE-MUSEUM INSIDE/
OUTSIDE IM PROGR WEST RAUM 009 
(KULTURPUNKT) 18.00 – 02.00

Adolf Wölfli und Rudolf Mum-
precht: Texte und Zeichen in 
Werken von Adolf Wölfli und Rudolf 
Mumprecht.

Smartphones in Psychologie und 
Psychiatrie: Erfahren Sie, wie 
Smartphone Applikationen auch in 
der Psychologie und Psychiatrie 
Anwendung finden.

Bar in der Galerie.

Text und Bild

22  
PSYCHIATRIE-MUSEUM

Bolligenstrasse 111 031 930 97 56 www.psychiatrie-museum.ch



 B LAU    GRÜN    ORANGE    ROT    O LDT IMER  TRAM 

«LEBEN UND BLEIBEN 
SIE WOHL. IHR RÖBI.» 
ROBERT WALSERS BRIEFE 
ENTDECKEN
18.00 – 02.00, 
stündl., Dauer ca. 20 Min.
Die kleine mikrografische Schrift, 
Romane und Kurzprosa, damit 
verbindet man Robert Walser. 
Die überlieferten Briefe von 
und an Walser sind es jedoch, 
die den besten Einblick in 
seine Lebensweise und in die 
Bedingungen seiner Schriftstel-
lerlaufbahn bieten. Sie erzählen 
von seinen Beziehungen zu 
Zeitungen und Verlagen, aber 
auch zu Frauen. Zusammen 
mit Heidi Maria Glössner, Tom 
Kummer und Monique Schwitter 
entdecken, erkunden und kom-
mentieren wir im Rahmen der 
Museumsnacht die faszinierende 
Welt von Robert Walsers Briefen.

Den Besucher/innen bietet sich 
zudem die Möglichkeit, die 

Ausstellung «Walsers Briefe» zu 
besichtigen, die sich mit den 
20 Briefen beschäftigt, die 
Robert Walser in seinen Berner 
Jahren an seine junge Verehrerin 
Therese Breitbach schrieb. 
Die Ausstellung erfolgt 
anlässlich des Erscheinens der 
neuen Walser-Briefausgabe 
im Suhrkamp Verlag.

18.15 – Heidi Maria Glössner
19.15 – Heidi Maria Glössner
20.15 – Monique Schwitter
21.15 – Monique Schwitter
22.15 – Monique Schwitter
23.15 – Monique Schwitter
00.15 – Tom Kummer
01.15 – Tom Kummer

Teilnehmerzahl beschränkt, 
max. 40 Pers. pro Set.

«Leben und bleiben Sie 

wohl. Ihr Röbi.»

 ORANGE 

INSZENIERTE FESTTAFEL, 
SUPERSCHLOSS UND FOTOATELIER
18.00 – 02.00
Erkunden Sie die Berner Schlös-
serlandschaft. 

WORKSHOP BAROCKTANZ
18.15 – 21.15, stündl., Dauer ca. 20 Min.
Erfahren Sie, wie am Hof getanzt 
wurde.

ABSTIEG ZUM ÄLTESTEN BRUNNEN 
BERNS 18.00 – 01.00, 
stündl., Dauer ca. 25 Min.
Das Lebenselixier Wasser in der 
mittelalterlichen Stadt. *

AUFSTIEG IN DEN GEHEIMNIS-
VOLLEN DACHSTOCK 18.30 – 01.30, 
stündl., Dauer ca. 25 Min.
Entdecken Sie die 600-jährige 
Dachkonstruktion, rätselhafte 
Wasserspeier und Sandsteinkon-
solen. *

VON DER PFAHLBAUNADEL ZUM 
REISSVERSCHLUSS 19.00 - 22.00, 
stündl., Dauer ca. 20 Min.
Eine archäologische Zeitreise.

EIN TAG MIT DER ERZIEHUNGS-
DIREKTORIN 18.45 – 22.45, stündl., 
Dauer ca. 20 Min.
Die Erziehungsdirektorin und ihre 
Vorgänger im Gespräch. 

WÜRZIG-HUMORVOLLE SCHLOSS-
GESCHICHTEN 21.45 – 00.45
Lauschen Sie Slam Poetry im 
Rathauskeller.

BAROCKE KURZKONZERTE
22.15 – 01.15, stündl., Dauer ca. 20 Min.
Festliche Klänge verzaubern die 
Rathaushalle.

WOHNEN IM BAUDENKMAL
18.00 – 02.00
Kurzfilme im Grossratssaal.

KINDERWERKSTATT  18.00 – 23.00
Präge Münzen und grabe nach 
archäologischen Funden.

SCHMAUS IM SCHLOSSKELLER  
18.00 – 02.00

* Teilnehmerzahl beschränkt, Anmel-
dung vor Ort.

Schlosszauber

23 
RATHAUS

Rathausplatz 2 031 633 75 50 www.be.ch/rathaus

24 
ROBERT WALSER-ZENTRUM 

Marktgasse 45 031 310 17 70 www. robertwalser.ch
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THEATER IN DER UNTERWELT 
– ZUR GESCHICHTE DER KELLER-
THEATER IN BERN 18.00 – 02.00
Gemeinsam mit dem Staatsar-
chiv, der Antikensammlung und 
der Cerny Inuit Collection widmet 
sich das Schweizer Archiv der 
Darstellenden Künste an der 
Museumsnacht 2019 dem Thema 
«Unterwelt» und bringt den 
Besucher/innen die Geschichte 
der Berner Kellertheaterkultur 
nahe. SAPA zeigt eine Sonder-
ausstellung zum Thema «Theater 
in der Unterwelt – Zur Geschich-
te der Kellertheater in Bern». 
Anhand von Presseartikeln, Fo-
tos, Bühnenbildentwürfen, Plaka-
ten und Videos wird ein Einblick 
in die Geschichte der Berner 
Kellertheaterszene geboten.

THEMATISCHE FÜHRUNG 
«THEATER IN DER UNTERWELT»
20.00, 22.00, Dauer ca. 20 Min.
Führung durch die Dauer-
ausstellung mit spezieller 

Berücksichtigung des Themas 
«Theater in der Unterwelt», durch 
MA Simone Gfeller, Institut für 
Theaterwissenschaft Universität 
Bern.

SPECIAL GUEST: KUNST- UND 
KULTURHAUS VISAVIS
21.00, Dauer ca. 20 Min.
Als Special Guest begrüsst SAPA 
zur Museumsnacht das Keller-
theater und Kulturhaus Visavis. 
In einem Gespräch mit PD Dr. 
Heidy Greco-Kaufmann gibt die 
künstlerische Leiterin Carol Rosa 
Einblicke in den Alltag eines 
aktuellen Berner Kulturkellers.

JUNGES THEATER DER 
BERNER UNTERWELT
23.30, 00.15, Dauer ca. 15 Min.
Die Junge Theaterfabrik 
Bern zeigt eine szenische 
Vorschau der Produktion 
Sommernachtsträumer*innen, 
die im März im Kellertheater und 
Kulturhaus visavis zu sehen ist.

Theater in der Unterwelt – 

Kellertheater in Bern

 B L A U    O LDT IMER  TRAM 

DIE PERFEKTE LESEMASCHINE
18.00 – 02.00
Die Ausstellung entwickelt einen 
Parcours zu den einzigartigen 
ästhetischen, kulturellen und 
wahrnehmungspsychologischen 
Qualitäten des gedruckten 
Buches. Thematisiert wird das 
Buch, seine Optik, Haptik und 
Formgebung, seine Funktionen 
und Wirkungen, aber auch die 
Geschichte und Tradition der 
Typografie und Buchgestaltung.

FÜHRUNGEN DURCH DIE 
AUSSTELLUNG «DIE PERFEKTE 
LESEMASCHINE» 18.30 – 01.30 
stündl., Dauer ca. 20 Min.

LESUNG MIT MATTO KÄMPF 
20.00, 20.45, 21.30, Dauer ca. 25 Min.

SCHAUWERKSTATT BUCHBINDEREI 
18.00 – 01.00

RUNDGANG DURCH DIE 
DRUCKEREIEN 18.00 – 01.00

HANDS ON IN DER SIEBDRUCK-
WERKSTATT 18.00 – 01.00

WORKSHOP PAPIER IN FORM 
BRINGEN: SKIZZENBLÖCKE SELBER 
BINDEN 18.00 – 01.00

DIGITAL FABRIZIERT: 3D DRUCKEN 
MIT TON 18.00 – 01.00

KERAMIK GREIFBAR: EINE AKTION 
ZUM MITMACHEN 20.00 – 22.00

RUNDGANG DURCH DIE ATELIERS 
DER KERAMIKDESIGN FACHKLASSE
18.00 – 01.00

WORKSHOP FÜR KINDER UND 
JUGENDLICHE  18.00 – 00.00

MOVIE-SCREENING IN DER AULA
18.00 – 02.00

DJ SETS & PERFORMANCES
18.00 – 02.00

DIE «2B» – BAR  
18.00 – 02.00
Feines vom Restaurant «2B» 
der Schule für Gestaltung B:B.

25 
SCHULE FÜR GESTALTUNG B:B
Schänzlihalde 31 031 337 03 37 www. sfgb-b.ch
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SCHWEIZER ARCHIV DER 

DARSTELLENDEN KÜNSTE SAPA
Schanzenstrasse 15 031 301 52 52 www.theatersammlung.ch
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VON OBEN – AUSSTELLUNG 
18.00 – 02.00
Nimm ein Dronie von Dir auf 
und erlebe luftige Aussichten.

VON OBEN – FÜHRUNGEN
20.00, 21.00, 00.00, 01.00, 
Dauer ca. 20 Min.

NOTI WÜMIÉ 
22.30, 23.00, 00:00, Dauer ca. 20 Min.
Bärndütschi Chansons mit 
Hintersinn von Noti Wümié, 
aka Benjamin «Toni» Noti und 
Grégoire «Greis» Vuilleumier.

DROHNEN RACE  19.00 – 23.00, 
stündl., Dauer ca. 5 Min.
Im historischen Lesesaal.

RAUFKOMMEN  18.00 – 23.00
Mutige erklimmen die 
Kletterwand und betrachten 
die Bibliothek von oben.

RUNTERKOMMEN 19.30 – 21.30 
Entspannen bei Chair-Massage 
und Chill-Musik.

ABHEBEN  18.00 – 22.00
Bastle dein eigenes Flugobjekt 
und heb ab! Kreativworkshop 
für Kinder ab 4 J.

FLIEGEN  18.00 – 02.00
Flieg weg mit unseren 
Flugsimulatoren!

99 LUFTBALLONS  18.00 – 22.00
Familiendisko mit den schönsten 
Hits zum Fliegen.

LUFTBILDSCHÄTZE 18.00 – 02.00
Swisstopo stellt sehenswerte 
Aufnahmen aus seiner 
Bildsammlung vor.

BETTINA GUGGER
20.30, 21.30, 22.30, Dauer ca. 20 Min.
Bettina Gugger liest im Büro der 
Direktorin. Ausgezeichnet mit 
dem Berner Literaturpreis 2018.

BISTROT «L’ESPRIT NOUVEAU»  
18.00 – 02.00
Warme Küche bis um 22.00.
Danach Lounge mit Wein, kalten 
Plättli, Kaffee und Kuchen.

Von oben

 B L A U  

KUNST-APFEL 
18.00 – 23.00
Ein Apfel ist ein Apfel. Oder 
doch nicht? Male, zeichne und 
gestalte deinen eigenen Apfel. 
Die schönsten, originellsten 
und spannendsten Kunstwerke 
werden ab dem 7. April in einer 
kleinen Ausstellung präsentiert.  
Ab 4 J.

MISS HELVETIA
20.30, 21.30, 22.30, Dauer ca. 20 Min.
MISS HELVETIA Barbara 
Klossner jodelt wie kaum jemand 
auf der Welt. Für unsere Gäste 
singt sie nicht nur, sondern führt 
in einem Jodel-Crashkurs auch 
gleich in ihre Künste ein.

LUFTGEWEHRSCHIESSEN  
18.00 – 00.00
Die Kleider-Frey-Anlage aus 
dem Jahr 1952 steht wie gewohnt 
für Jungschützinnen und 
Jungschützen bereit. 7 – 18 J.

GESELLIGKEIT  
18.00 – 02.00
Hinsetzen, geniessen, 
beisammensein. An unserer 
Bar servieren wir Weisswürste, 
Brezel und feine Getränke.

27 
SCHWEIZER SCHÜTZENMUSEUM

Bernastrasse 5 031 351 01 27 www.schuetzenmuseum.ch

28 
SCHWEIZERISCHE NATIONALBIBLIOTHEK

Hallwylstrasse 15 058 462 89 35 www.nb.admin.ch



 GRÜN  B LAU  

VON TATORT ZU TATORT
18.00 – 02.00
Ausstellung zu Kriminalfällen 
aus der Geschichte des Kantons 
Bern (mit Unterstützung der 
Kantonspolizei Bern).

BERNER KRIMIS
18.30 – 22.30, Dauer ca. 20 Min.
18.30 Esther Pauchard: 
  «Tödliche Macht»
19.30 Tony Dreher: 
  «Gletschertod»
20.30 Werner Adams: 
  «Wildeney – Ein 
  Berner Krimi»
21.30 Paul Lascaux: «Die 
  sieben Weisen von Bern»
22.30 Peter Beutler: «Kehrsatz»

SCHÄTZE IM UNTERGRUND
18.00 – 02.00
halbstündl., Dauer ca. 20 Min.
Taschenlampenführung.

ARCHIV-BISTRO  
18.00 – 02.00
Suppe und Brot, Toast Hawaii 
und Hot Dogs.

ERINNERUNGEN UND 
ZUKUNFTSTRÄUME 
19.00 – 23.00
Verhelfen Sie einem kahlen 
Baum zu einem vollen Blätter-
kleid – mit Ihren Erinnerungen 
und Zukunftswünschen an die 
Stadtberner Grünanlagen. Eine 
Parkbesucherin und der Stadt-
gärtner aus der Vergangenheit 
führen Sie mit schauspiele-
rischen Einlagen zurück zu Ihren 
Erinnerungen und hin zu Ihren 
Zukunftswünschen.

GESCHICHTEN AUS DEN GRÜNAN-
LAGEN – EIN KURZFILM
18.00 – 02.00, Dauer ca. 20 Min.  
Was schätzen die Parkbesuche-
rinnen und Parkbesucher an den 
städtischen Grünanlagen? Wir 
wollten es wissen und haben 
nachgefragt. Und was schätzen 
die Fachleute von Stadtgrün 
Bern? Gärtnerinnen und Gärtner 
erzählen aus ihrem erlebnis-
reichen Arbeitsalltag.

GESCHICHTE(N) DER 
STÄDTISCHEN GRÜNANLAGEN – 
FOTOAUSSTELLUNG 
18.00 – 02.00
Die städtischen Grünanlagen 
haben im Laufe der Zeit viel 
erlebt. Historische Fotos zeigen 
Highlights aus ihrer bewegten 
Vergangenheit.

DER TRAUM-SPIELPLATZ 
18.00 – 23.00
Spielplatzexpertinnen und 
-experten an den Basteltisch! 
Kinder kreieren ihr Traum-
Spielgerät oder ihren Traum-
Spielplatz. 

Tatort Bern 
Blick ins Grüne
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STAATSARCHIV DES KANTONS BERN

Falkenplatz 4 031 633 51 01 www. be.ch/staatsarchiv

30 
STADTARCHIV MIT STADTGRÜN BERN

Helvetiastrasse 6 031 321 62 40 www.bern.ch/stadtarchiv



 O R A N G E 

KANDINSKY, ARP, PICASSO … 
KLEE & FRIENDS 18.30 – 02.00

KUNSTAKT: LETZTES BILD WIRD 
AUFGEHÄNGT. 
18.30, Dauer ca. 20 Min.

PAUL KLEE UND SEINE FREUNDE
19.00 – 01.00, halbstündl.
Kurzführungen.

STEFF LA CHEFFE
19.00, 20.30, 21.30, Dauer ca. 20 Min.

JÜRG HALTER
20.00, 21.00, 22.00, Dauer ca. 20 Min.

IM TANGOFIEBER 19.30 Crashkurs, 
21.00 Tanzperformance, ab 22.00 
Milonga – mit Eric und Jeusa.

NACHTLESUNG MIT ARNO 
CAMENISCH
23.30, 00.30, Dauer ca. 20 Min.

TURBULENZ IM UNENDLICHEN
18.00 – 02.00
Kultfilm «Speak» von John Latham.

VOR DEM INNEREN AUGE
20.00, 21.00, Dauer ca. 20 Min.
Die etwas andere Führung. Eine 
erzählerische Entdeckungsreise.

FOTOAKTION: EKSTATISCHE 
SPRÜNGE 19.00 – 22.00

FRUCHTBAR: 
IM VITAMINRAUSCH
18.00 – 02.00

MACH DIR EIN BILD VON 
DEINEM FREUND  18.00 – 23.00
Im Kindermuseum Creaviva.

PAS DE DEUX  18.00 – 23.00
Im Kindermuseum Creaviva.

FREUNDSCHAFTSBÄNDELI 
18.00 – 23.00
Im Kindermuseum Creaviva.

KULINARISCHES  
18.00 – 02.00
Chief Curry – Ein junges Start-up 
bietet Köstliches und das 
Museumscafé Bodenständiges.

Best Friends

 B LAU    ORANGE    O LDT IMER  TRAM 

FEINDBILDER, FORSCHUNG, 
FASZINATION 18.00 – 02.00
Ausstellung zu 60 Jahren 
Schweizerische Osteuropa-
bibliothek.

KNACKE DEN CODE UND GREIF 
DIR DIE STERNE! 18.00 – 22.00
Ein Postenlauf zum Thema 
Weltall mit galaktischen Preisen.

REISE ZU DEN STERNEN
18.30, 19.45, 20.30, Dauer ca. 20 Min.
Eine Führung durch Raum und 
Zeit mit Dr. Timm Riesen vom 
Center for Space and Habitability 
der Universität Bern.

STARS UND PAPARAZZI
19.15, 20.00, 21.15, Dauer ca. 20 Min.
Himmelsbeobachtung durch die 
Jahrhunderte in alten Drucken.*

ARIANE VON GRAFFENRIED
19.30, 20.15, 21.00, Dauer ca. 20 Min.
Solo mit Texten.

HIMMELSKARTEN
20.45, 21.45, 22.15, Dauer ca. 20 Min.
Von der Konservierung zur 
Digitalisierung.*

FREMDE WELTEN IM KOSMOS
21.30, 22.15, 23.00, Dauer ca. 20 Min.
Weltraumfilme aus dem östlichen 
Europa.

DIE ASTRONAUTEN
21.45, 22.30, 23.15, Dauer ca. 20 Min.
Electro Poetry mit Patric Marino 
und Oli Kuster.

GEISTERSTUNDE IM 
GEWÖLBEKELLER
23.45, 00.30, 01.15, Dauer ca. 20 Min.
Gruhuhuslige Geschichten.

GENUSSREISE DURCHS ALL  
18.00 – 02.00
Intergalaktisch feine Speisen von 
La CULTina und von der LesBar.

*Platzzahl beschränkt, Reservations-
karten können jeweils 30 Min. vor der 
Führung abgeholt werden.

Das Universum in der Bibliothek

31 
UNIVERSITÄTSBIBLIOTHEK BERN 

MÜNSTERGASSE 
Münstergasse 61 031 631 92 11 www.unibe.ch /ub

32 
ZENTRUM PAUL KLEE

Monument im Fruchtland 3 031 359 01 01 www. zpk.org
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ZYTGLOGGE  
18.00 – 02.00
Aufstieg alle 30 Min.
Besucher aus aller Welt haben 
das Berner Wahrzeichen schon 
gesehen – Sie auch? Steigen 
Sie die steile Wendeltreppe im 
Turm empor, staunen Sie in 
der Uhrenkammer und geniessen 
Sie die herrliche Aussicht auf 
das UNESCO-Welterbe. 

Besichtigungen alle 30 Minuten 
von 18.00 bis 01.30 Uhr 
(letzter Aufstieg um 01.30 Uhr). 
Teilnehmerzahl beschränkt, 
max. 20 Personen pro Besichti-
gung. Es ist mit Wartezeiten 
zu rechnen.

33 
ZYTGLOGGE

031 328 12 12 www.bern.com

DIE GÄSTE DER MUSEUMSNACHT BERN 19



 B LAU    GRÜN    ORANGE    ROT    O LDT IMER  TRAM 

TAUCHEN SIE EIN IN DIE VIRTUAL 
REALITY DER CREDIT SUISSE 
UND WERDEN SIE TEIL DES FILMS – 
WOW-EFFEKT GARANTIERT! 
18.00 – 02.00
An diesem Abend öffnet die 
Credit Suisse die Türen ihrer 
Geschäftsstelle in Bern und 
entführt die Besucherinnen und 
Besucher der Museumsnacht 
in die Zukunft des Kinos. Mit 
der Virtual-Reality-Technologie 
erleben Sie Filme hautnah und 
in 360°. Plötzlich sind Sie nicht 
mehr nur Zuschauer, sondern 
sitzen mitten im Filmgeschehen. 
Freuen Sie sich also auf mitreis-
sende Szenen und Momente 
voller Spannung, Spass und 
Nervenkitzel.

Wir zeigen Ihnen im Film 
«Patrouille Suisse» (Länge 
ca. 6 Min.) die Schweiz und ihre 
facettenreiche Landschaft aus 
einem völlig neuen Blickwinkel. 
Nehmen Sie Platz im Cockpit von 
Pilot Gandalf und begleiten Sie 
ihn in seinem adrenalinreichen 
Alltag hoch über den Wolken.

Jedem Kinogast werden eine 
Virtual-Reality-Brille und 
abschirmende Kopfhörer zur 
Verfügung gestellt.

Kommen Sie vorbei und heben 
Sie mit uns ab!

10 FRAGEN 
100 MENSCHEN 
1000 ANTWORTEN ZUM ALTER(N)
18.00 – 00.00
Wir alle tun es täglich. Und im-
mer länger: Wir altern. Aber wie 
halten wir es eigentlich mit dem 
Älterwerden? 
100 Menschen zwischen 10 und 
100 Jahren erzählen in einer 
Videoinstallation von ihren 
persönlichen Erfahrungen und 
Einstellungen.

TRIFF DAS ALTER 
18.00 – 00.00
Wir laden ein zu Begegnungen, 
Experimenten und zum Spiel mit 
dem Alter(n).

BALKONREDEN
19.00, 20.00, 21.00, 22.00
Slam Poetry über das lange 
Leben mit Renato Kaiser und 
Lara Stoll.

JUNGBRUNNEN
18.00 – 00.00
Ein Schluck aus dem Jung-
brunnen und forever young?

LET’S DANCE IN STYLE
00.00 – 02.00
Forever Young von Alphaville 
gehört zu den meistgecoverten 
Songs der Popgeschichte. 
Feiern wir zu den Interpreta-
tionen von Jay-Z, Karel Gott 
und Wayne Wonder die Jahre, 
die wir schon auf dem Buckel 
haben!

SUPERFOODS  
18.00 – 00.00
Speis und Trank für ein langes 
oder kurzweiliges Leben.

Forever Young

34 
BERNER GENERATIONENHAUS

Bahnhofplatz 2 031 328 87 00 www.begh.ch

Virtual Reality

 B LAU    O LDT IMER  TRAM 

35 
CREDIT SUISSE / BUNDESPLATZ 2
Bundesplatz 2 031 358 81 11 www.credit-suisse.com
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KUNST & NACHHALTIGKEIT 
VOL. 10 18.00 – 02.00
Die Jubiläumsausstellung 
«digital, real Teil 2 – Malerei 
Hanspeter Hofmann / Thomas 
Werner» zeigt ein weiteres 
Übungsfeld für kreatives Denken 
und Handeln. Mit der «Mobiliar-
Methode» möchten wir einen 
inspirierenden Nährboden schaf-
fen, auf dem konstruktive Ideen 
und Impulse zu neuen Lösungen 
heranreifen können.

KUNSTFÜHRUNG 18.00, 19.30, 21.30, 
00.00, Dauer ca. 20 Min.
Führungen durch die aktuelle 
Ausstellung.

NACHTWÄCHTERFÜHRUNG
19.00, 21.00, 23.00, Dauer ca. 20. Min.
Kunst-Führung durch das 
Mobiliar-Gebäude (Max. 15 
Pers., Einschreiben ab 18.00 Uhr 
möglich, ID/Pass erforderlich).

FÜR DIE JÜNGSTEN GÄSTE 
18.00 – 22.00
Kunstwerkstättli für Kinder.

PEPPER 18.00 – 23.00
Pepper, der humanoide 
Roboter kennt sich nicht nur 
mit Kunst aus!

FUTUREFOODLAB  18.30, 20.30, 
23.30, Dauer ca. 20 Min.
Andrea Staudacher spricht 
über Essen der Zukunft.

ES SUMMT! 18.00 – 23.00, 
stündl., Dauer ca. 20 Min.
Erkunde den Bienenlehrpfad 
mit Wildbiene + Partner.

DER FRÜHLING KOMMT!  
18.00 – 00.00
Mache deine eigenen Seedballs 
und schaffe eine geeignete 
Flora für Bienen.

FOOD & DRINKS IN DER 
MOBILIAR LOUNGE  
18.00 – 02.00
Lecker und gemütlich!

Ausstellung und Zukunftswerkstatt

36 
DIE MOBILIAR

Bundesgasse 35 031 389 74 52  www.mobiliar.ch/kunst
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BERNER KULTUREN ZEIGEN SICH
18.00 – 02.00
stündl., Dauer ca. 20 Min.
Zum «Festival der Kulturen» 
an der Museumsnacht laden ein: 
das Swiss African Forum, 
Ajere African Heritage, das 
Hiphop Center Bern und die 
offene kirche bern.
Mit Tanz, Musik und Lifestyle 
zeigen junge Künstler/-innen 
ihren vielfältigen kulturellen Hin-
tergrund und lassen teilhaben an 
ihren Geschichten und Visionen.

FLIEGENDE FISCHE 
18.00 – 22.00
Fliegende Fische, die sich durch 
den Kirchenraum steuern lassen. 
Die Fische fliegen jeweils 
zwischen den Veranstaltungs-
blöcken.

TEE UND FAIRE SNACKS 
VON CLARO  
18.00 – 01.00

Festival der Kulturen
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HEILIGGEISTKIRCHE / OFFENE KIRCHE

Bahnhofplatz 031 370 71 14 www.offene-kirche.ch
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THUNERSEESCHLÖSSER 
«OBERHOFEN» UND «HÜNEGG» 
SIND ZU GAST IM BELLEVUE 
PALACE
18.00 – 01.00
Schloss Hünegg wurde zu 
Beginn der 1860er Jahre als 
Herrschaftssitz eines 
preussischen Barons erbaut 
und Schloss Oberhofen kam 
1844 in den Besitz eines 
neuenburgisch-preussischen 
Grafen, der es als Ferienresidenz 
neu gestalten liess. 

Für das Wohlergehen der 
herrschaftlichen Familie sorgten 
damals Dienstboten, die unter 
dem gleichen Dach in den für 
sie bestimmten Kammern lebten. 
«Stets zu Diensten», unter 
diesem Motto sind sie rund um 
die Uhr für die Herrschaften und 
deren Gäste da. Im Bellevue 
Palace geben sie Einblicke in 
ihre Tätigkeiten. 

Das schweizerische Gastrono-
miemuseum Schloss Hünegg 
zeigt gleichzeitig und am 
passenden Ort ausgesuchte 
Objekte und Raritäten zur 
Geschichte der Schweizer 
Gastronomie.

DIENSTBOTENKÜCHE  
18.00 – 01.00
Chef de Cuisine Gregor 
Zimmermann nimmt Sie mit auf 
eine gastronomische Zeitreise 
mit «einfachen» Leckereien 
aus der Dienstbotenküche der 
Belle Epoque.

LORRAINEBRÜCKE
18.00 – 02.00
Die Lorrainebrücke verbindet 
die Berner Innenstadt über die 
Aare mit dem nördlich gelegenen 
Lorrainequartier. Die Brücke ist 
Verbindungselement, Wegwei-
ser, Ort des Passierens und der 
Bewegung. Mit der Öffnung der 
Innenräume für den Gang durch 
die Bogenbrücke wird ein unge-
wohnter Einblick in eine sonst 
verborgene Welt möglich. 

TROPFSTEINHÖHLE
18.00 – 02.00
Was verbirgt sich hinter dem 
eisernen Tor am Klösterlistutz? 
Treten Sie ein und besichtigen 
Sie unser Kleinod: die Tropfstein-
höhle. Sie entstand aus einem 
1944 ausgehobenen Sondierstol-
len am Aargauerstalden.

Stets zu Diensten

Parallelwelten

38 
HOTEL BELLEVUE PALACE BERN MIT SCHLOSS 

OBERHOFEN UND SCHLOSS HÜNEGG
Kochergasse 3 – 5 031 320 45 45 www.bellevue-palace.ch

39 
TIEFBAUAMT LORRAINEBRÜCKE  

UND TROPFSTEINHÖHLE 
Lorrainebrücke: Brückenkopf Süd, Ecke Hodlerstrasse 

Tropfsteinhöhle: am Klösterlistutz
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Ausgangspunkt und Zentrum  

der nächtlichen Reise

   
ZENTRUM BUNDESPLATZ

TICKETVERKAUF UND INFOSTELLE
14.00 – 02.00

WESTSIDE PRÄSENTIERT DJ C. STONE 
UND SAXOFONIST AMIN LIVE AN 
DER MUSEUMSNACHT 
18.00 – 02.00
Im transparenten Zelt auf dem 
Bundesplatz bringt DJ C. STONE 
ab 18.00 Uhr die Plattenteller zum 
Glühen. Dabei wird er von Amin 
am Saxophon begleitet. Heisse 
Beats und vielfältige Melodien 
sind also garantiert! Es warten 
bunte Drinks an der Bar und 
eine gemütliche Lounge auf die 
Nachtschwärmer. Für das kulina-
rische Wohlergehen ist ebenfalls 
gesorgt: Ein feiner Snack zum 
Mitnehmen oder ein herrliches 
Gericht zum Verweilen? Das Er-
lebnis- und Gastrozelt Westside 
trifft jeden Geschmack.

LUMINÉOLES
19.00 – 01.00
Eine leichte und poetische 
Stimmung durchweht die Nacht. 
Die Luminéoles, diese Fantasie-
vögel aus Licht, tanzen mit ihren 
grazilen Flügeln im Wind. 
Vor dem Hintergrund von Stadt 
und Himmel entfalten sie mit 
ihrem Flug ein zauberhaftes 
Farbenspiel, einen luftig-bunten 
Reigen, der die Zuschauerinnen 
und Zuschauer staunen lässt. 

OLDTIMER CLUB BERN  
UND FREUNDE  18.00 – 02.00
Träume werden wahr! 
Den grosszügigen Luxus in 
einem Rolls-Royce, Jaguar 
oder im fürstlichen Buick 
geniessen; vielleicht im offenen, 
sportlichen Austin-Healey, 
Cadillac, Mercedes oder 
Triumph den abendlichen 
Fahrtwind im Haar spüren; die 
Besonderheiten eines Amilcar, 
Alvis, Aston-Martin oder 
einer göttlichen «Déesse» 
von Citroën ergründen; 
einmal in der Tin Lizzie, dem 
Fiat Topolino oder Döschwo 
die Entwicklung der 
Volksmotorisierung studieren … 

Der Oldtimerclub Bern und 
Freunde aus der Schweiz 
und Nachbarländern heissen 
Sie herzlich willkommen!

Bei Schnee, Salz und Eis nur 
reduzierter Oldtimer-Einsatz 
möglich!

STIFTUNG 
BERNMOBIL HISTORIQUE 
19.00 – 02.00
„Dr Länggass-Böss isch früecher 
grüen gsy. Ds Nünitram o, u das 
hett än Aahänger gha.“ Und 
beide fahren zur Museumsnacht 
wieder: Drei Oldtimer-Tramzüge 
sind auf der Linie gelb unter-
wegs, alle 15 Minuten. Mit 
Holzbänken, zischenden Druck-
luft-Türen und mit Stufen zum 
Einsteigen. Von Herstellern wie 
Schindler Waggon Pratteln und 
Maschinenfabrik Oerlikon. 
Zwei Oldtimerbusse aus den 
1960er Jahren fahren auf 
der Shuttle-Linie grün. Beide 
stammen vom Hersteller FBW 
und standen rund 30 Jahre im 
stadtberner Einsatz. Da werden 
Erinnerungen an die täglichen 
Fahrten zur Schule oder zur Uni 
wach…

Die Stiftung BERNMOBIL 
historique freut sich auf viele 
Fahrgäste!
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Einsteigen bitte!

 
DAS FAHRENDE MUSEUM





Ö� entliche Ausstellung
Kunst & Nachhaltigkeit

Ö� nungszeiten
Montag bis Freitag 7–17 Uhr
Samstag und Sonntag geschlossen
Eintritt frei
Mobiliar Direktion, Bundesgasse 35, 3001 Bern

Für weitere Informationen und 
Anmeldung zu ö� entlichen Führungen:
mobiliar.ch/kunst

5. September 2018 bis 22. März 2019

Vol 10. Hanspeter Hofmann & Thomas Werner

Cafeteria ab 

8.00–15.45 

geö net

document9062285192238501403.indd   1 07.12.2018   13:01:52

an den Samstagen
im August 2019 in Bern

Gratis ins Museum

ein Dankeschön an:



Wir schreiben über den Überlebenskampf 
hier und überall.

KINOSTERBEN

Eine Führung durch die Energiezentrale Forsthaus und 
ein Besuch des neuen, interaktiven Stadtmodells geben 
ab Mitte Mai Antwort. Jetzt anmelden:  

ewb.ch/fuehrungen



ARCHITEKTUR, DIE MUSEEN 
NEIDISCH MACHT
 
Seit 10 Jahren ist das Shopping- und Erlebniscenter Westside
stolzer Partner der Museumsnacht Bern. Erleben Sie Architektur
auf 23’500 m2 – an 365 Tagen im Jahr.

H O T E L A N G E B O T 
UNTER WWW.MUSEUMSNACHT-BERN.CH

HALBE NACHT 
ZUM HALBEN PREIS

ÜBERNACHTUNG VON 
FR 22. MÄRZ AUF SA 23. MÄRZ 

ZUM HALBEN PREIS  INKLUSIVE FRÜHSTÜCK

CHECK- IN AB 21H  
DAS GEPÄCK KANN VORGÄNGIG IM HOTEL DEPONIERT WERDEN  

TICKETS À CHF 25.00 FÜR DIE MUSEUMSNACHT 2019 

SIND AN DER RÉCEPTION ERHÄLTLICH.  



 
SHUTTLE LINIEN

 B L A U    G R Ü N    O R A N G E    RO T    O LDT IMER  TRAM  ab 19.00 alle 15 Min

 O L D T I M E R  A U T O   ab 18.00

Bitte achten Sie auf die 
Abfahrtsstellen der Shuttle-
Linien auf den Detailplänen.

Abfahrtsstellen rund um den 
Bundesplatz sind mit einem 
Ballon gekennzeichnet.

Letzte Abfahrten 02.15 alle Linien 
ab Endstationen.

Moonliner-Nachtbusse 
Fahrpläne beim Info-Zentrum 
Bundesplatz und 
beim Bahnhof erhältlich.

Infos unter www.moonliner.ch. 

TICKETS

Erwachsene  
CHF 25.– 
keine Ermässigungen 

Mini-Ticket 
Unter 16 Jahren gratis 

Im Ticket enthalten: Eintrit te 
in die Kulturhäuser, Benutzung 
Shuttle-Linien, öffentliche 
Verkehrsmittel (Libero-Zonen 
100 / 101, ab 17.00 bis Betriebs-
schluss), Oldtimer.

Museumsnacht ab Mitternacht
CHF 5.– 
ab 00.00, ohne ÖV

VORVERKAUF
museumsnacht-bern.ch 
Beteiligte  Institutionen 
Bern Tourismus im Bahnhof 
Libero-Shop von Bernmobil 
Loeb Kundendienst 
Orell Füssli im Loeb  
Westside Services 
Am  22. März ab  14.00 auf  
dem Bundesplatz.

ZENTRUM BUNDESPLATZ
Ausgangspunkt für die 
nächtliche Reise,
Ticketverkauf und Infostelle.

TIPPS
Es kann eng werden an der 
Museumsnacht. Wartezeiten 
und Verzögerungen sind 
möglich. Grosse Gepäckstücke 
wie Rucksäcke werden 
im Gedränge zum Hindernis. 

UNTERSTÜTZUNG FÜR GÄSTE 
MIT BEHINDERUNGEN
Viele Attraktionen der Museums-
nacht sind auch für Gäste mit 
Behinderungen ein Genuss. 
Die meisten Veranstaltungsorte 
sind rollstuhlgängig. 

Haben Sie das Programmheft  
mehrfach erhalten? 
Schenken Sie es bitte weiter!

 
INFORMATIONEN 

WWW.MUSEUMSNACHT-BERN.CH



 O R A N G E  

ZYTGLOGGE/CASINOPLATZ 
 Bundesplatz

6   Bundeshaus 
13 Käfigturm - PolitForum Bern  
24 Robert Walser-Zentrum
35 Credit Suisse 
38 Hotel Bellevue Palace Bern
→  Umsteigen auf Linien
  B L A U    G R Ü N    RO T 
  O L D T I M E R  A U T O 
  O LDT IMER  TRAM 

ZYTGLOGGE 
7 Burgerbibliothek Bern 
9 Einstein-Haus
14 Klingende Sammlung 
15 Kornhausbibliothek
16 Kornhausforum 
31 Universitätsbibliothek Bern 
33 Zytglogge
→  Umsteigen auf Linien
  B L A U    O LDT IMER  TRAM  

RATHAUS
10 Erlacherhof
23 Rathaus 

BÄRENPARK
39  Tiefbauamt Tropfsteinhöhle

SCHOSSHALDE 
→  Umsteigen auf Linie 40 (RBS)

ZENTRUM PAUL KLEE 
32  Zentrum Paul Klee 

Gleicher Weg zurück.

 G R Ü N  

BUNDESPLATZ beim Hotel Bristol
 Bundesplatz

6   Bundeshaus 
13 Käfigturm - PolitForum Bern 
24 Robert Walser-Zentrum 
35 Credit Suisse
→  Umsteigen auf Linien
  B L A U    O R A N G E    RO T 
  O L D T I M E R  A U T O 
  O LDT IMER  TRAM 

HIRSCHENGRABEN
36  Die Mobiliar
→  Umsteigen auf Linien
  B L A U    O LDT IMER  TRAM 

SCHANZENSTRASSE
8 Cerny Inuit Collection
11 Heilsarmee-Museum 
26 Schweizer Archiv der  
 darstellenden Künste  
 SAPA

UNIVERSITÄT
2 Antikensammlung Bern 
29 Staatsarchiv des 
 Kantons Bern

HKB FELLERSTRASSE
12  Hochschule der Künste  
 Bern HKB

 
Rückweg Richtung 
Bundesplatz:
Haltestelle HIRSCHENGRABEN 
nicht bedient. 
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 B L A U  

AEGERTENSTRASSE 
28  Schweiz. Nationalbibliothek

HELVETIAPLATZ 
1 Alpines Museum 
3 Historisches Museum 
17 Kunsthalle Bern 
20 Museum für Kommunikation 
21 Naturhistorisches Museum 
27 Schweizer 
 Schützenmuseum
30 Stadtarchiv Bern

ZYTGLOGGE
7 Burgerbibliothek Bern 
9 Einstein-Haus
14 Klingende Sammlung
15 Kornhausbibliothek 
16 Kornhausforum 
31 Universitätsbibliothek Bern 
33 Zytglogge 
38 Hotel Bellevue Palace Bern
→  Umsteigen auf Linien
   O R A N G E    O L D T I M E R  A U T O 
  O LDT IMER  TRAM 

BUNDESPLATZ
 Bundesplatz

6   Bundeshaus 
13 Käfigturm - PolitForum Bern 
24 Robert Walser-Zentrum 
35 Credit Suisse
→  Umsteigen auf Linien
   G R Ü N    RO T   
  O LDT IMER  TRAM  
 

HIRSCHENGRABEN
11 Heilsarmee-Museum
36  Die Mobiliar
→  Umsteigen auf Linien
   G R Ü N    O LDT IMER  TRAM  

BERN BAHNHOF
34 Berner GenerationenHaus
37  Heiliggeistkirche

SPEICHERGASSE/BOLLWERK
18  Kunstmuseum Bern
22 Psychiatrie-Museum
 im Progr West Raum 009
39  Tiefbauamt Lorrainebrücke

GEWERBESCHULE
5  Botanischer Garten  
25  Schule für Gestaltung B:B

GUISANPLATZ
4  Bibliothek am Guisanplatz
→  Umsteigen auf Linie  
  O LDT IMER  TRAM 

UPD WALDAU
22 Psychiatrie-Museum

Richtung UPD Waldau:
Haltestelle beim BAHNHOF vor 
Hotel Schweizerhof.

Richtung Aegertenstrasse:
Statt an der Haltestelle 
SPEICHERGASSE hält der Bus 
beim BOLLWERK.
Haltestelle beim BAHNHOF
bei Linie 20. Via Bärenplatz 
zum Zytglogge.
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 RO T  

BUNDESPLATZ beim Hotel Bristol
 Bundesplatz

6   Bundeshaus 
13 Käfigturm - PolitForum Bern  
24 Robert Walser-Zentrum 
35 Credit Suisse
→  Umsteigen auf Linien 
  B L A U    G R Ü N    O R A N G E  
  O L D T I M E R  A U T O 
  O LDT IMER  TRAM 

LICHTSPIEL
19  Lichtspiel / Kinemathek

Gleicher Weg zurück.

 O L D T I M E R  A U T O 

HOTEL BELLEVUE PALACE
 Bundesplatz

6   Bundeshaus 
13 Käfigturm - PolitForum Bern  
24 Robert Walser-Zentrum 
35 Credit Suisse
38 Hotel Bellevue Palace Bern 
→  Umsteigen auf Linien
  B L A U    G R Ü N    O R A N G E  
  RO T    O LDT IMER  TRAM 

HELVETIASTRASSE/SCHWEIZ.
NATIONALBIBLIOTHEK
1 Alpines Museum 
3 Historisches Museum 
17 Kunsthalle Bern
20 Museum für Kommunikation 
21 Naturhistorisches Museum
27 Schweizer Schützenmuseum 
28 Schweizerische 
 Nationalbibliothek 
30 Stadtarchiv Bern

Ab 18.00
Nur bei guter Witterung.

 O LDT IMER  TRAM 

WALLGASSE / SCHWANENGASSE
11 Heilsarmee Museum 
 und Archiv
36   Die Mobiliar

BERN BAHNHOF
34 Berner GenerationenHaus
37  Heiliggeistkirche
→  Umsteigen auf Linien 
  B L A U     G R Ü N  

BÄRENPLATZ
 Bundesplatz

6   Bundeshaus 
13 Käfigturm - PolitForum Bern  
24 Robert Walser-Zentrum 
35 Credit Suisse
→  Umsteigen auf Linien 
  B L A U    G R Ü N    RO T  
  O L D T I M E R  A U T O    
ZYTGLOGGE 
7 Burgerbibliothek Bern 
9 Einstein-Haus
14 Klingende Sammlung
15 Kornhausbibliothek 
16 Kornhausforum 
31 Universitätsbibliothek Bern 
33 Zytglogge 
38 Hotel Bellevue Palace Bern
→  Umsteigen auf Linien
   B L A U    O R A N G E  
  O L D T I M E R  A U T O 

KURSAAL
5  Botanischer Garten  
25  Schule für Gestaltung B:B

VIKTORIAPLATZ
SPITALACKER
BREITENRAIN
PARKSTRASSE
GUISANPLATZ
4  Bibliothek am Guisanplatz
→  Umsteigen auf Linie
  B L A U 

Gleicher Weg zurück.
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